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Unser Leben ist nicht perfekt, auch 
wenn wir uns dies manchmal wu n-
schen. Wir erleben gerade, wie ein 
kleines Virus plö tzlich alles durchei-
nanderbringt. Es macht wieder 
einmal deutlich: Krisen gehö ren zu 
unserem Leben dazu. Die Bibel 
verschweigt das nicht. 

Der Göttesmann Elia zum Beispiel 
erleidet eine schwere Depressiön (1. 
Kn. 19,1ff). Heute sprechen wir vön 
Burn-öut. Und das nach seinem 
bisher grö ßten Erfölg! Gravierender 
kann der Gegensatz nicht sein. 

Eben nöch auf dem Berg Karmel 
stand Gött ihm zur Seite. Elia allein 
gegen 450 Baalspriester (1. Kn 
18,19ff). Der alte Glaube muss 
schließlich wiederhergestellt wer-
den: Recht, Ordnung und Göttesge-
hörsam. 

Döch jetzt fu rchtet der Mann Göttes 
um sein Leben. Kö nigin Isebel ist 
eine schlechte Verliererin und will 
ihn aus Rache tö ten. Aus Angst um 
sein Leben flieht Elia in die Wu ste. 
Was kann er schön allein gegen die 
kö nigliche Macht ausrichten? 

Elias Erfahrung ist ein gutes Beispiel 
dafu r, wie eine Krise erfahren und 
durchstanden werden kann. 

Sie beginnt damit, dass sich die 

Ausgangslage grundlegend vera n-
dert hat. Das gewöhnte Leben ist 
durcheinandergeraten – und öft 
auch unser bisheriger Glaube. Denn 
meist steht zu Beginn nur fest: Sö 
wie bisher kann es nicht weiterge-
hen. Alte Methöden und Rezepte 
helfen nicht mehr weiter. Allerdings 
erkennen wir den neuen Weg nöch 
nicht. 

Wa hrend Elia in der Wu ste seines 
Lebens mit seinem Latein am Ende 
ist, erfa hrt er Gött auf neue, ja bis-
her unbekannte Weise. Statt Vörhal-
tungen zu machen, schickt Gött ihm 
einen Engel, um den Göttesmann zu 
sta rken. Spa ter begegnet Elia Gött 
selbst – und erfa hrt den HERRN als 
Gött der leisen Tö ne und zarten 
Beru hrung. 

Dazwischen liegt ein langer Weg: 40 
Tage. Krisen lassen sich nicht im 
Handumdrehen lö sen. Sie kösten 
Kraft und benö tigen Zeit. 

Der erste Schritt zur Lö sung beginnt 
damit, dass wir uns bewegen und 
auf die Suche machen. Und dass wir 
öffen aussprechen, wie es uns gera-
de geht. Das du rfen wir vön den 
Menschen in der Bibel lernen. Die 
Psalmen öder Pröpheten nehmen 
dabei kein Blatt vör dem Mund, 
wenn sie Gött ihr Leid klagen. 

Impuls 

Krisen gehören dazu 
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In einer Krise mu ssen öft alte Göt-
tesbilder zerbrechen, damit ein 
neuer Aufbruch gelingen kann. 
Damit der Glaube geweitet werden, 
wachsen kann. 

Nach der neuen Götteserfahrung am 
Höreb erha lt Elia eine neue Beauf-
tragung. Göttes Werk geht weiter – 
mit Elia und daru ber hinaus. Denn 
er erfa hrt: Weit mehr Menschen 
haben sich dem Fruchtbarkeitsglau-
ben widersetzt. U ber 7.000 Persö-
nen. Elia ist nicht, wie er bisher 
glaubte, alleine unterwegs. 

Wir meinen, u ber uns und unsere 
Zeit Bescheid zu wissen. Döch unse-
re menschliche Perspektive ist öft 
eingeschra nkt. Gött ermö glicht 
mehr. Er beauftragt Menschen, die 
krisenanfa llig sind. Er benö tigt 
keine perfekten Mitarbeiter. 

Krisen ermö glichen neue Perspekti-

ven und tiefgehende Erfahrungen. 
Die Vergangenheit beha lt keine 
Macht u ber uns. Neues ist mö glich, 
ja du rfen wir entdecken. 

In einer Krise lernen wir uns inten-
siver kennen. Und in ihr du rfen wir 
auch Gött erfahren. Mitten in der 
Krise gibt er sich neu zu erkennen. 
Er ha lt zu uns. Er beru hrt uns, sta rkt 
uns. Er stellt uns Menschen an die 
Seite, Begleiter, Engel: Ein sta rken-
des Wört, eine beru hrende Tat zur 
richtigen Zeit. 

Elia hat eine neue Beauftragung 
bekömmen und sie auch angenöm-
men. Was ist dein Auftrag? Wie 
söllst du deinen Weg weitergehen? 
Welche Sta rkung benö tigst du gera-
de? Wem kannst Du ein Engel, ein 
behutsamer Begleiter auf Zeit wer-
den? 

Holger Gohla 

 

Impuls 
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Die Gemeindeleitung beschlöss 
am 02.06.2020 die Gemeindefrei-
zeit vöm 10. - 12. Juli 2020 in 
Wildberg auf Grund zu weniger 
Anmeldungen und der Auflagen 
wegen des Cörönavirus abzusa-
gen. Einige zögen ihre Anmel-
dung bereits zuru ck, da sie zur 
Risikögruppe gehö ren. Dies ver-
stehen wir, da wir gerne jedem 
die Mö glichkeit geben wöllten an 
der Freizeit teilzunehmen.                                                                                                   
Wir höffen natu rlich auf eine 
Neuauflage der Freizeit. 

Hier noch ein Angebot für alle, 
die doch noch nach Wildberg 
fahren wollen: Der Heimleiter  
sagte nöch zu, wenn im gleichen 

Zeitraum (10. - 12. Juli) Men-
schen aus unserer Gemeinde dört 
ein paar schö ne Tage verbringen 
wöllen, wird die vön der Gemein-
de bezahlte Störnögebu hr auf Er-
wachsene angerechnet (nicht 
aber auf Kinder). Sömit kö nnten 
einzelne gerne vöm 10. - 12. Juli 
2020 dört im Schwarzwald ein 
schö nes Wöchenende verbrin-
gen. 

 Für das Freizeitteam 
Martin R. & Günter B. 

Gemeindefreizeit 

Gemeindefreizeit in Wildberg 
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Die Ha sin lag sehr krank. Da kam 
der Igel zu Besuch und brachte ein 
paar frische Kleebla tter mit und 
sagte: „Kömmt Zeit, kömmt Rat!“ 
Gut gemeint. aber wann kömmt die 
Zeit und welcher Rat söll es sein? - 
Tags darauf sah die Eule herein und 
meinte: „Gut Ding will Weile ha-
ben." Sprach's und verabschiedete 
sich. Die Ha sin dachte: Ich kann mir 
aber keine Weile leisten. - Als die 
Feldmaus durchs Fenster guckte, 
fiepte sie: Köpf höch, Frau Nachba-
rin. Sö tra gt eben jeder sein Pa ck-
chen.“ Die alte Katze sah auch kurz 
herein und erkundigte sich nach 
dem Befinden. „Es wird schön wer-
den.“, meinte sie schnurrend und 
meinte es ja ehrlich. Als dann der 

Maulwurf seine Hemmungen u ber-
wand und durchs Fenster rief: 
„Keine Sörge! Ende gut, alles gut!", 
da empfand die Ha sin nur nöch 
Bitterkeit. In der Ku che töbten die 
Jungen, und nichts war fertig ge-
wörden. Dazu nöch die eigene 
Angst. Witzig söllte es klingen, als 
die Elster vöm höhen Baum rief: 
„Kömmen wir u ber den Hund, köm-
men wir u ber den Schwanz! Geduld, 
Geduld.“ Geduld? - Kö nnen die alle 
sich denn gar nicht vörstellen, wie 
es mir zumute ist? dachte die Kran-
ke. Mu ssen die denn alle sölche 
gutgemeinten Sachen reden?  

Wa hrend sie nöch völler Entta u-
schung sö nachdachte und merkte,  

 

Senioren 

 
„Weil Jesus lebt, kann ich mit Vertrauen erwar-
ten, was das Mörgen bringt. Ich weiß, in seiner 
Hand liegt meine Zukunft. Mein Leben hat nur 
Sinn, weil er, mein Jesus, lebt.“ 

Leider kö nnen wir vörerst nöch keinen Seniö-
rennachmittag durchfu hren, da wir die vörge-
gebenen Vörschriften nicht einhalten kö nnen. 
Bitte betet weiter fu r unsere Gruppe. 

Wilfried K. und Mitarbeiter  

Trost oder Vertröstung 
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Senioren 

dass ihr der gutgemeinte Tröst im 
Grunde keiner war, kamen die 
Ameisen herein, gru ßten kurz, stell-
ten Feldblumen auf den Tisch, 
machten die Ku che sauber, versörg-
ten die jungen Hasen, waren bei 
alledem sehr leise und verabschie-
deten sich öhne jeden Aufwand. Da 
trat viel Ruhe ein und vör allem: Die 
Höffnung wuchs. 

Peter Spangenberg 

„Es lebe ein jeglicher unter uns sö, 
dass er seinem Na chsten gefalle 
zum Guten, zur Auferbauung!“ 

Römer 15, 2 
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Liebe Leser und Leserinnen, 

Durch Cöröna könnten wir mehrere 
Mönate keine Göttesdienste feiern 
und auch unser Mösaik wurde nur 
per Mail öder Pöst an die Gemeinde-
mitglieder/Freunde versandt.  Falls 
einzelne vön Euch auch weiterhin 
das Heft nur nöch als Mailversand  

 

 

erhalten mö chten, wendet Euch 
döch bitte an Thömas M. öder mich. 
Ihr bekömmt dann keinen Papier-
ausdruck mehr und es fallen weni-
ger Kösten an.   

Im Namen des Mosaikteams 
Petra R. 
 

Gemeinde 

Gemeindemosaik  

Schon gewusst? 

1. Aus Datenschutz-Gru nden kö nnen wir Ihnen/Euch derzeit 
den gewöhnten Döwnlöad der Predigten leider nicht mehr 
anbieten. Mit einer E-Mail an die Adresse pödcast@baptisten-
reutlingen.de kann die gewu nschte Predigt jedöch gerne persö nlich 
zugeschickt werden.  

2. Mosaik als PDF-Download 
 Das aktuelle Mösaik kann unter  

 www.baptisten-reutlingen.de/pödcasts heruntergeladen werden. 

3. Aktueller Kalender 

 Aktuelle Termine kö nnen unter 
 www.baptisten-reutlingen.de/kalender angeschaut werden. 

4. Gebetsanliegen kö nnen geschickt werden an 

mailto:podcast@baptisten-reutlingen.de
mailto:podcast@baptisten-reutlingen.de
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
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Termine 

Tag Datum Zeit Geburtstage

Mi. 01.07. 07.00 Frühgebet

Do. 02.07.

Fr. 03.07. 15:30 GU  Start up

Sa. 04.07.

So. 05.07. 10:00 Abendmahlsgottesdienst (L. Gebauer/-)

Mo. 06.07.

Di. 07.07.

Mi. 08.07. 07:00 Frühgebet

Do. 09.07.

Fr. 10.07. 18:00 Bauausschuss

Sa. 11.07.

So. 12.07. 10:00 Gottesdienst (Ch. Wiemann/-)

Mi. 15.07. 07:00 Frühgebet

Do. 16.07.

Fr. 17.07. 15:30 GU  Start up

Sa. 18.07.

So. 19.07. 10:00 Gottesdienst (R. Gebauer/-)

Mo. 20.07.

Di. 21.07.

Mi. 22.07. 07:00 Frühgebet

Do. 23.07.

Fr. 24.07. 15:30 GU  Start up

Sa. 25.07.

So. 26.07. 10:00 Gottesdienst zum Abschluss vom Gemeindeunterricht

So. 26.07. (L. Gebauer/A. Kebernick-Schill, GU)

Mo. 27.07.

Di. 28.07.

Mi. 29.07. 07:00 Frühgebet
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Gemeindemosaik  
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Gottesdienst  
Kindergottesdienst 
Sönntag 10:00 Uhr 

Gemeindeunterricht 
Freitag, 15:30 Uhr 

Jungen-Pfadfinder (12 - 18 Jahre) 
Dienstag, 17:30 - 19:15 Uhr 
Sven B. 

Jungen-Pfadfinder (6 - 12 Jahre) 
Mittwöch 17:30 - 18:30 Uhr 
Achim V. 

Jugendstunde 
Freitag 19:00 Uhr  

jugend-infö@baptisten-reutlingen.de 
JEF (Junge Erwachsene und Fami-
lien) jef-infö@baptisten-reutlingen.de 

Seniorenkreis 
mönatlich 3. Dienstag 15:00 Uhr 
Wilfried K. 

Bibelgespräch 
mönatlich 2. Dienstag 15:00 Uhr 

Clear Confession Chor 
Dönnerstag 20:00 Uhr 
Isölde Schenk (Tel. 07121/66928) 

Krabbelgruppe 
jeden Freitag 09:30 Uhr  
Rebecca W. 

 
 
 
 
 
 
 

Hans-Ju rgen M. 
14-ta gig Dönnerstag 20:00 Uhr 

Michael N. 
14-ta gig Dönnerstag 20:00 Uhr 

Wilfried K. 
14-ta gig Freitag 15:00 Uhr 

Sandra O. 
Mittwöch 19:00 Uhr 

Törsten B. 
Mittwöch 19:30 Uhr 

Ilöna S. 
Möntag 19:30 Uhr 

Sabine Ru ck, T. 
Mittwöch 19:30 Uhr 

Die Uhus (unter Hundert) 
Heinz K. 
14-ta gig Dönnerstag 19:00 Uhr 

 

Nachbarkirchen: 
„Was ist lös im Ringelbach-Viertel?“ 
www.lebenswert-ringelbach.de  

Teamtreffen 

Teamtreffen Hauskreise 

mailto:jef-info@baptisten-reutlingen.de
http://www.lebenswert-ringelbach.de
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Älteste 
aelteste@baptisten-reutlingen.de 

 
Gemeindebüro 

Tel.  (07121) 270336 
Fax. (07121) 260430 

buerö@baptisten-reutlingen.de 
Dienstag und Dönnerstag:  
10:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Lukas Gebauer (Jugendreferent)
(07121) 260621 

referent.gebauer@baptisten-reutlingen 

 

Adresse 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  

Reutlingen (Baptisten) 
Friedrich-Ebert-Str. 15 

72762 Reutlingen 

Bankverbindungen 

Gemeinde u. Missiön: KSK Reutlingen 
IBAN: DE55 6405 0000 0000 0272 41  

BIC: SOLADES1REU  

Zeitschriften: KSK Reutlingen 
IBAN: DE69 6405 0000 0001 8825 02  

BIC: SOLADES1REU  

Bauköntö: SKB Bad Hömburg 
IBAN: DE92 5009 2100 0000 1516 02 

BIC: GEN0DE51BH2  
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